
 

 

Software für Klimageräte-Hersteller 

Lamellierte Wärmetauscher (DLL, GUI) 
 

Wer von sich restlos überzeugt ist, dass man mit seinen Lieferanten für lamellierte Wärmetauscher ge-

nau richtig liegt, kann sich den Aufwand sparen, weiterzulesen. Es gibt zahllos unterschiedliche Geo-

metrien für lamellierte Wärmetauscher. Die einen sind teuer, die anderen produzieren zu viel luftseiti-

gen Druckverlust, welche zur Einhaltung der maximal vorgeschriebenen Druckverluste am Klimagerät, 

dem SFP (Specific Fan Power), nicht infrage kommen. Nachfolgend führen wir ein Beispiel für ein Wär-

merückgewinnungssystem vom Typ CCSD auf, wobei wir als kostengünstigste Lösung die Firma g mit 

Sinuslamellen in Luftrichtung ausgewählt haben. 
 

 
 

 
 



Man kann der oberen Tabelle entnehmen, dass die Preise bis zu einem Faktor von 1,463 unterschied-

lich sind. Nun könnte man argumentieren, dass man 95% aller lamellierten Wärmetauscher beim glei-

chen Lieferanten bezieht, deshalb sehr hohe Kundenrabatte bekommt und damit das Argument vom 

Preis sozusagen hinfällig ist. Andererseits ist die Klima-Branche schon überglücklich, wenn sich Ende 

Jahr ein Reingewinn von 5% einstellt. So gesehen sind die gewährten sehr hohen Kundenrabatte für 

die Hersteller von lamellierten Wärmetauschern höchst problematisch. 

 

Man kann der oberen Tabelle entnehmen, dass die Einbautiefen in Luftrichtung für die lamellierten 

Wärmetauscher bis zu einem Faktor von 2,325 unterschiedlich sind. Es kommt ergo preislich gesehen 

nicht nur auf den Preis der lamellierten Wärmetauscher an, sondern auch auf den Bedarf an unter-

schiedlichen Klimageräte-Gehäuselängen, oder sind diese bei ihnen kostenlos? 

 

Man kann der oberen Tabelle entnehmen, dass die luftseitigen Druckverluste bis zu einem Faktor von 

2,548 unterschiedlich sind und enorme Betriebskosten durch die Ventilator-Antriebsleistungen verursa-

chen, was technisch unbedarfte Einkäufer mehrheitlich übersehen. Der total Beschissene ist in diesem 

Fall die Bauherrschaft, was den Lieferanten von lamellierten Wärmetauschern und Klimageräten mehr-

heitlich total am Arsch vorbeigeht. 

 

Zu guter Letzt sei auch noch erwähnt, dass wenn man keine optimalen Wärmetauscher produziert und 

dadurch gezwungenermassen auf die Hilfe von extrem hoch gewährten Kundenrabatten zurückgrei-

fen muss, dies nur kurzfristigen Schutz bietet. Man könnte diesen enorm wichtigen Klimagerätekunden 

mittelfristig verlieren, weil er zu einem Lieferanten mit optimalen lamellierten Wärmetauschern wech-

selt und dort innerhalb kurzer Zeit ähnlich hohe Kundenrabatte bekommen wird. Das hat schon man-

cher Hersteller von lamellierten Wärmetauschern auf bitterste Art und Weise erfahren müssen. Im 

Nachhinein gesehen, hätte man die Kosten für eine neue Produktionsstrasse für optimale lamellierte 

Wärmtauscher in der Grössenordnung von 750'000 Euro schon vor Jahren investieren müssen. 

 

 

 
 

 

Insbesondere für Wärmerückgewinnungssysteme sind lamellierte Wärmetauscher mit sehr vielen Rohr-

reihen erforderlich, wobei wir versetzte Rund-Rohre mit einer Teilung von 30 x 25,981 x 12,4 mm emp-

fehlen. Von Oval-Rohren ist aus mehreren Gründen abzuraten: 

 

1. Man kann Oval-Rohre aus Druckgründen in der gesamten Kältetechnik für Kondensatoren und 

Einspritzverdampfer nicht einsetzen. 

 

2. Oval-Rohre erzeugen weniger Turbulenz als Rund-Rohre, haben dadurch kleinere k-Werte und 

benötigen deshalb deutlich mehr Wärmeaustauschfläche. Das Argument von noch weniger 

luftseitigem Druckverlust ist marginal. 

 

3. Die Produktion von lamellierten Wärmetauschern mit Oval-Rohren ist viel zu kosten- und zeit-

Intensiv und rechnet sich niemals. Nur absolute branchenfremde Spinner verirren sich auf die-

sen aussichtlosen Weg. 

 


